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Schwerpunkte der Praxis

Phlebologie / Venenerkrankungen  
• Diagnostik 
• Kryostripping 
• Krossektomie 
• VNUS Closure 
• Miniphlebektomie 
• Koloproktologie / Enddarmerkrankungen 
• Therapie der Enddarmerkrankungen 
• Vorsorgeprogramm Endoskopie / Spiegelung 
• Darmspiegelungen/ Flexible-Video-Koloskopie
• Magenspiegelungen/ Flexible-Video-Gastro-   
   Duodenoskopie, Darmkrebsvorsorge 
   Hernienchirurgie / Leistenbrüche / Bauchwandbrüche

Schon beim Betreten der Räume spürt man, dass diese 
Praxis anders ist. Keine kahlen Wände, keine langen Gänge, 
keine Anonymität – stattdessen stilvolles Ambiente, warme 
lichtdurchflutete Räume und ein herzlicher Empfang. Wer 
die chirurgische Gemeinschaftspraxis in der Atos Privatklinik 
Heidelberg von Dr. Peter G. Friedl und Dr. Eberhard M. 
Rappold zum ersten Mal betritt, ist überrascht, weil er nicht 
das gängige Bild  einer Praxis vorfindet, das vor allem mit 
Begriffen wie steril, kalt und nüchtern assoziiert wird. „Uns ist 
es sehr wichtig, dass wir unseren Patienten eine Umgebung 
bieten, in der sie sich wohlfühlen und auch Geborgenheit 
spüren“, erklärt Dr. Friedl. 

Die Gemeinschaftspraxis in den Räumen der Atosklinik 
im Herzen von Heidelberg besteht seit 1991. Sie hat damit 
die bewegte Geschichte der Spezialklinik im Zentrum der 
Stadt miterlebt und mitgestaltet. Seit 19 Jahren arbeiten 
die Chirurgen Eberhard Rappold und Peter Friedl als Team 
zusammen. „Es ist fast wie eine Ehe“, scherzt Dr. Rappold, 

„aber eine gut funktionierende! Wir haben alle 14 Tage 
einen Jour fixe, an dem wir uns zusammensetzen und alle 
Probleme besprechen. Wir treffen uns auch privat und sind 
zu einen eingespielten Team zusammen gewachsen,  das für 
Kontinuität steht“. 

Die Praxis hat sich der Ziele und Aufgaben der moder-
nen Medizin verschrieben, wobei modern für die beiden 
Ärzte einerseits zeitgemäß und auf dem neuesten Stand der 
medizinischen Entwicklung, aber andererseits auch unter 
Einbeziehung von Bewährtem steht. „Wir sind uns jeden Tag 
bewusst, dass wir mit dem höchsten Gut zu tun haben, das 
der Mensch besitzt: seine Gesundheit. Dementsprechend ver-
antwortungsvoll ist unser Umgang damit“, betont Dr.  Friedl.

Die kollegiale verlässliche Zusammenarbeit mit niederge-
lassenen Ärzten außerhalb der Klinik und in der Klinik bietet 
für die chirurgische Gemeinschaftspraxis alle Vorteile einer 
gut vernetzten medizinischen Versorgung. Durch die etwa 30 
Mediziner, die an der Atosklinik auf den unterschiedlichsten 
Fachgebieten tätig sind, gibt es bei allen Entscheidungen 
kurze Wege. „Wenn wir eine zusätzliche Untersuchung benö-
tigen, sind wir sehr glücklich über das große Netzwerk an 
hoch qualifizierten Kollegen“, erklärt Dr. Rappold.  

Auch durch die wirtschaftliche Unabhängigkeit der  

Gemeinschaftspraxis haben Patienten die Sicherheit, dass 
Entscheidungen nur nach medizinischer Indikation und nicht 
aus anderen Gründen heraus getroffen werden. Besonders 
im Bereich der Venenerkrankungen wählt das Ärzteteam nur 
Behandlungsmethoden aus, die best möglichen medizinischen 
und ästhetischen Erfolg versprechen. „Durch individuell angepas-
ste Behandlungen mit schonenden operativen, aber auch semi-
operativen  Techniken, erreichen wir ein sehr gutes Ergebnis 
und können Operationszeit, Narben und Schmerzen minimie-
ren“, erklärt Dr. Friedl. So haben die beiden Chirurgen beim 
sogenannten Kryoverfahren an erkrankten Stammvenen deutsch-
land- und europaweit die größte Erfahrung. Bei dieser modernen 
Behandlungsmethode wird durch einen kleinen Schnitt  in der Leiste 
eine besonders konzipierte Kältesonde in die erkrankte Stammvene 
eingeführt. Die Sonde friert an der Endstrecke der Vene fest und der 
Chirurg kann diese dann problemlos, blutarm, also minimal invasiv, 
entfernen. Durch den kleinen Schnitt in der Leiste wird zusätzlich 
die „Wurzel“ der erkrankten Vene beseitigt. Dies ist ein  wesentli-
cher Vorteil gegenüber dem reinen Katheterverfahren mittels Laser 
oder Radiowelle. Diese schonende Operationsmethode an der 
Stammvene ist darüber hinaus nachhaltig und kommt durch den 
technischen Vorteil ohne einen einzigen Schnitt am Bein aus.

 Ein zweiter Schwerpunkt der Gemeinschaftspraxis liegt im 
Bereich der Darmerkrankungen. Hier sind Dr. Rappold und Dr. 
Friedl ein anerkanntes sogenanntes Kompetenzzentrum für 
Koloproktologie (Darm- und Enddarmerkrankungen) Für jeden 
Patient wird ein individuelles Behandlungskonzept erstellt. „Der 
Patient ist Ziel und Mittelpunkt unseres Handelns“, betonen 
beide Ärzte die Philosophie ihrer Praxis. Vor jeder Behandlung 
steht ein intensives Gespräch über die festgestellte Diagnose. 
„Eine Therapie kann nur dann wirklich erfolgreich sein, wenn sich 
Arzt und Patient auf ein gemeinsames „Bild“ der vorliegenden 
Erkrankung einigen“, betonen die Fachärzte. Der dritte Fokus der 
Gemeinschaftspraxis liegt in der Therapie von Brüchen, sogenannten 
Hernien.  Ein weiterer Schwerpunkt der Gemeinschaftspraxis liegt in 
der Förderung der Gesundheit. Dazu gibt es verschiedene Angebote 
wie Beratung zu Ernährungsfragen bei Darmerkrankungen sowie 
Darmkrebsvorsorgeuntersuchungen „Wir haben ein ganzheitliches 
Verständnis des Menschen. Wir wollen, dass er in allen Bereichen 
gesund, zufrieden und vielleicht sogar glücklich ist. Dabei helfen wir 
unseren Patienten“,  betont Dr.  Rappold.   

Infos: www.atos-venus.de

„Der Patient steht im Mittelpunkt 
                      unseres Handelns“
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Ein freundlicher und herzlicher Empfang für die Patienten, Dr. Peter G. Friedl, Andrea Rügner und Dr. Eberhard M. Rappold


